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0 SWISSINT - 365 Tage im Einsatz für den Frieden I

Podiumsdiskussion über die aktuelle und zukünftige Friedensförderung der Schweizer Armee im Ausland.

Jahresrapport SWISSINT Stans
Am 24. November 2016 fand der Jahresrapport des

Kompetenzzentrums SWISSINT auf dem Waffenplatz Wil in Oberdorf
NW statt. Unter dem Thema «Operationelle Zusammenarbeit
mit internationalen Institutionen in der militärischen
Friedensförderung» sprachen die geladenen Referenten über die UNO,

die NATO und die OSZE.

Aus Stans-Oberdorf berichten Oberst Ernesto Kägi (Text) und Daniel Seckler, SWISSINT (Bilder]

Sie erklärten den zahlreich erschienenen

Gästen aus Politik und Militär die aktuel-

Referenten
• UNO: Botschafterin Mirjana Spol-

jaric Egger, Chefin der Abteilung
Vereinte Nationen und internationale

Organisationen
• NATO: General a.D. der Bundes¬

wehr Hans-Lothar Domröse,
Oberbefehlshaber des Allied Joint
Force Command in Brunssum

(2012-2016)
• OSZE: Botschafter Fred Tanner,

Berater des Generalsekretärs der

OSZE in Wien
• Divisionär Jean-Marc Halter, Chef

Führungsstab Armee

• Oberst i Gst Fredy Keller

len Entwicklungen in den jeweiligen
Organisationen. Anschliessend diskutierten die

sechs Teilnehmenden in einer
Podiumsdiskussion über die aktuelle und künftige
Friedensförderung der Schweizer Armee

im Ausland. Just am Tag nach der

Bundesratssitzung vom Mittwoch, 23. November
2016 - am Rapporttag war SWISSINT

prominent in allen Tageszeitungen -, war
das Thema hochaktuell.

Frieden und Stabilität
Seit 17 Jahren engagieren sich Schweizer

Truppen im Kosovo für Frieden und Stabilität.

Das Mandat muss 2017 politisch für
drei weitere Jahre (2018-2020) verlängert
werden. Da der Einsatz bewaffnet erfolgt
und länger als drei Wochen dauert, bedarf

er der Genehmigung durch das Parlament.

Damit ist eine hitzige Diskussion, vor
allem im Nationalrat, vorprogrammiert:

Die SVP und die Grünen fordern den

sofortigen Rückzug, CVP und SP sind gegen
eine Reduktion. Die FDP steht

vollumfänglich hinter dem Bundesrat. Das

Engagement scheint insgesamt unbestritten,
gegenüber heute (235 Mann) mit einem

gestaffelt kleineren Kontingent (165).

à é

Hans-Lothar Domröse, General a.D. der

Bundeswehr, Oberbefehlshaber des

Allied Joint Force Command in Brunssum.


	Jahresrapport SWISSINT Stans

